
INFO

Preise Für Kunden, die bei der Be-
fragung in den Geschäften mitma-
chen, gibt es etwas zu gewinnen.
Hauptpreise sind Warengutschei-
ne im Wert von bis zu 500 Euro.
Abschluss Der Sieger der Service-
WM erhält als Pokal den Service-
Cup und wird bei einer Veranstal-
tung im Mai geehrt. Alle Unter-
nehmen, die mitmachen, erhalten
Werbemittel, die sie als Teilneh-
mer der Service-WM ausweisen.

Mitmachen

 Marc Arne Schümann, stellvertretender Anzeigendirektor der RP, ermuntert Unternehmen an der „RP Service WM“ teilzunehmen. RP-FOTO: ENDERMANN

FREITAG

LANGENFELD
Bilder von Razeea Lindner, Kunstverein,
Hauptstraße 135, 10-13 Uhr.

Découpage-Kunst von Melanie Heeck,
Sparkasse, Solinger Straße 51-55, 8.15-16
Uhr.

Reise durch die Kulturgeschichte des
Hutes, Ausstellung, Kulturelles Forum,
Freiherr-vom-Stein-Haus, Hauptstraße 83,
10-17 Uhr.

Werke von Günter Klemusch, St.-Marti-
nus-Krankenhaus, Klosterstraße 32.

Spielinsel, Deutscher Kinderschutzbund,
Eichenfeldstraße 15-19, 8.30-12.30 Uhr.

Lauftreff, Parkplatz Bergische Landstraße,
16 Uhr.

Lesung mit Ingeborg Semmelroth,
Stadtbibliothek, Hauptstraße 131, 17 Uhr.

KINO
Programmkino im Schaustall, Langen-
feld, Winkelsweg 38,

Goethe!, 20 Uhr.

TIPPS  & TERMINE

Rex, Langenfeld, Hauptstr. 122,
Die Chroniken von Narnia: Die Reise auf
der Morgenröte, 19.30, 22 Uhr.
Meine Frau, unsere Kinder und ich,
19.30, 22 Uhr.
Otto’s Eleven, 17 Uhr.
Rapunzel - Neu verföhnt, 17 Uhr.
The Green Hornet 3D, 17, 19.30, 22 Uhr.

RAT & HILFE
Familienhilfe, Anm., ☎ 02173 2089910.
Kleiderladen, Langenfeld, Eichenfeld-
straße 15-19, ☎ 02173 2089910.
SKFM-Möbellager, Spendenhotline, Tel.
02173/67560.

FREITAG
Feuerwehr: ☎ 112
Polizei: ☎ 110
Apotheken: Delphin-Apotheke, Langen-
feld, Opladener Str. 120, ☎ 02173 1097746,
Fr 8.30-Sa 8.30. Zahnärzte, Langenfeld,
☎ 0180 5 986700, Fr -Mo , (14 ct/min aus
d. dt. Festnetz; Mobilfunkhöchstpreis 42
ct/min) .
Ärzte: Notfallpraxis, Langenfeld, Kloster-
straße 32,☎ 02173 909999.
Arztrufzentrale, auch für Hör- und
Sprachbehinderte:Fax 0203 5706444,
☎ 0180 5 044100, 14 ct/Minute aus dem
deutschen Festnetz, Mobilfunkhöchst-
preis 42 ct/Minute.
Privatärztlicher Notdienst: ☎ 0180 5
019257, 14 ct/Minute aus dem deutschen
Festnetz, Mobilfunkhöchstpreis 42 ct/Mi-
nute.
Zahnärzte: ☎ 01805 986700, 14 ct/Minu-
te aus dem deutschen Festnetz, Mobil-
funkhöchstpreis 42 ct/Minute.
Augenärzte: ☎ 0180 5 044100, 14 ct/Mi-
nute aus dem deutschen Festnetz, Mobil-
funkhöchstpreis 42 ct/Minute.

NOTDIENSTE

Der Film „Goethe“ ist im Programmki-
no im Schaustall zu sehen. FOTO: ARCHIV

KREIS METTMANN (cz) „Das ist eine
ernstzunehmende Krise. Viele Be-
triebe drohen unverschuldet durch
die verhängten Sperrungen in eine
existenzielle Notlage zu geraten“,
betont Martin Dahlmann, Vorsit-
zender der Kreisbauernschaft
Mettmann, zu den aktuellen Di-
oxin-Vorfällen.

„Daher sind wir an einer lücken-
losen Aufklärung interessiert. Für
die betroffenen Landwirte fordern

wir: Die Verursacher müssen ohne
Wenn und Aber für den Schaden
aufkommen“, stellt der Landwirt
klar. Nach seiner Einschätzung
kann allein die Sperrung eines Ho-
fes sehr schnell 10 000 oder 20 000
Euro Umsatz kosten. „Die mit dem
Vertrauensverlust verbundenen
wirtschaftlichen Einbußen sind
noch nicht kalkulierbar. Dabei ist
festzuhalten: Die Eier, die jetzt in
den Handel kommen, sind unbe-

denklich“, betont der Kreisvorsit-
zende. Der EU-Grenzwert von drei
Pikogramm Dioxin pro Gramm Fett
wurde sei bis auf drei Ausnahmen
in NRW bis Ende vergangener Wo-
che nicht erreicht worden.

Qualitativ hochwertig
Der Vorsitzende weist darauf hin,

dass nach Angaben des Bundesin-
stitutes für Risikobewertung keine
Gesundheitsgefährdung bestehe.

„Uns Bauern ist wichtig, qualitativ
hochwertige und sichere Lebens-
mittel zu erzeugen“, hebt der Vor-
sitzende hervor. „Der Verbraucher-
schutz hat für uns eine besondere
Bedeutung. Nicht zuletzt deshalb
wurde unter Mitwirkung der Land-
wirtschaft bereits vor zehn Jahren
das Sicherheitssystem QS einge-
richtet, bei dem die Erzeugung der
Lebensmittel vom Stall bis zum Tel-
ler kontrolliert wird“, betont Dahl-

mann. Um solche Verunreinigun-
gen in Zukunft zu verhindern,
müsste dort, wo aus Nicht-Lebens-
mittelbetrieben Material an Le-
bensmittelbetriebe geliefert wird,
eine vollständige Trennung der
Produktion von Rohstoffen für die
technische Verwendung einerseits
und für Futtermittel, Nahrungsmit-
tel und Kosmetika andererseits er-
folgen, so der Vorsitzende der Kreis-
bauernschaft.

Dioxin: Landwirte für lückenlose Aufklärung

RP lädt zur „Service-WM“
Welches Geschäft liefert den besten Service in Langenfeld? Das will die RP herausfinden. Sie schreibt eine

Meisterschaft aus, bei der die Kunden entscheiden. Auftakt für Unternehmer ist Mittwoch im Hotel Gravenberg.

VON SARAH DICKMANN

LANGENFELD In vielen Geschäften in
Langenfeld liegen ab Anfang März
sechs Wochen lang kleine Kärtchen
aus. Darauf steht nur eine einzige
Frage – laut Wirtschaftsingenieur
und Management-Trainer Norbert
Beck die zentrale, wenn es um Ser-
vice im Einzelhandel geht: „Wie
wahrscheinlich ist es, dass Sie die-
ses Geschäft Freunden oder Kolle-
gen weiterempfehlen?“ Mit diesen
Karten sowie im Internet können
die Kunden entscheiden, welches
Geschäft in der Region die beste
Servicequalität bietet. Die Rheini-
sche Post organisiert mit Unterstüt-
zung der kommunalen Politik, Ver-
waltung und Wirtschaftsförderung
die „Service-WM“. Auftakt für die
Unternehmen aus der Stadt ist am
Mittwoch, 19. Januar, um 19 Uhr im
Hotel Gravenberg in Langenfeld.

„Wie wird mein Geschäft so at-
traktiv, dass neue Kunden von
selbst kommen?“, „Wie kann ich
langfristige Kundenbeziehungen
aufbauen“? Fragen wie diese beant-

schen Post konkrete Tipps und An-
regungen, was guter Service ist und
wie Unternehmen ihn erreichen.

„Echter Service bedeutet heute
weit mehr, als den Kunden aus-
schließlich Rabatte einzuräumen“,
sagt Marc Arne Schümann, stellver-
tretender Anzeigendirektor der
Rheinischen Post. Die RP habe ei-
nen der renommiertesten Referen-
ten zu diesem Thema gewonnen. In
ganz Deutschland hat Norbert Beck
bereits 65 Service-Wettbewerbe or-
ganisiert. „Durch seine mitreißen-
de Art und viele praktische Beispie-
le bieten wir einen Abend mit gro-

wortet Norbert Beck, Geschäftsfüh-
rer der Beratungsgesellschaft Meta-
train, bei der Veranstaltung. Denn
Service, weiß Beck, ist das wichtigs-
te Instrument, um Kunden langfris-
tig zu binden. „Es geht um Loyalität
und damit um freiwillige emotiona-
le Treue. Gerade in ländlicher ge-
prägten Regionen brauchen Unter-
nehmen Stammkunden.“ Deshalb
gibt Beck auf Einladung der Rheini-

ßem Mehrwert“, sagt Schümann.
Der Eintritt ist frei.

Jan Zimmermann, City-Manager
der Stadt Langenfeld, freut sich auf
die Service-WM. „Es ist gut, wenn
die Unternehmen ein Feedback für
ihre Arbeit bekommen“, sagt er.
Dies mit einem Wettbewerb zu ver-
binden, sei eine gute Idee. „Die Ser-
vice-WM macht deutlich, dass es
nicht nur um Preise geht. Der Ein-
zelhandel hat viele Stärken – zum
Beispiel Service und Kunden-
freundlichkeit.“

Sieger wird im Mai gekürt
Die Unternehmen, die an der Ser-

vice-WM teilnehmen, werden in ei-
ner redaktionellen Sonderveröf-
fentlichung der Rheinischen Post
vorgestellt und erhalten eine Aus-
wertung der Kundenbefragung.
Der Sieger wird bei einer Abschluss-
Veranstaltung im Mai gekürt.

Anmeldung Unternehmer können sich
für den Auftakt im Hotel Gravenberg am
kommenden Mittwoch, 19. Januar, bei
der RP unter ☎ 02103/959115 anmelden.

Findet die „Service WM“ gut: Jan
Christoph Zimmermann. RP-FOTO: RM-

KOMPAKT

Seminare mit
Zertifikat für
Existenzgründer
LANGENFELD/MONHEIM (sen) Wer sein
Schicksal in die Hand nehmen und selbst
bestimmen möchte, wie viel er verdient,
wann und wo er arbeitet, der sollte et-
was unternehmen. Doch bevor die eige-
ne Firma gegründet werden kann, sind
viele Fragen zu klären. Bei der Beant-
wortung helfen vom Bundeswirtschafts-
ministerium geförderte Existenzgrün-
dungsseminare, die die Wirtschaftsför-
derung des Kreises Mettmann in Zusam-
menarbeit mit den städtischen Wirt-
schaftsförderungen und dem Institut für
Existenzgründungen und Unterneh-
mensführung (IEU) anbietet. Alle we-
sentlichen Themen einer Gründung
werden behandelt: von der Markterkun-
dung bis zur Unternehmensfinanzie-
rung. Dozenten der Seminare sind Be-
triebswirte und Ingenieure mit langjäh-
riger Praxis in kleinen und mittleren Un-
ternehmen. Die nächsten dreitägigen
Seminare sind vom 19. bis 21. Januar in
Ratingen und vom 26. bis 28. Januar in
Monheim. Die Teilnahmegebühr für die
Seminare beträgt 40 Euro. Neben einem
Zertifikat erhält jeder Teilnehmer ein
Gründerhandbuch.

Info Anmeldung unter ☎ 02471-8026
oder per E-Mail an seminare@ieu-on-
line.de. Infos auch unter: www.wirt-
schaftsfoerderung@kreis-mettmann.de

Langenfelder Weinfreunde
laden zu einer Probe
LANGENFELD (sen) Die „Langenfelder
Weinfreunde“ laden zur ersten Wein-
probe in diesem Jahr ein. Verkostet wer-
den französische und italienische Wei-
ne. Brot und verschiedene Sorten Käse
werden gereicht. Anmeldung und Zah-
lung bei: Stefan Kunde, Barrique, Markt-
platz 16, ☎ 6844002. E-Mail: www.lan-
genfeld@barrique.de. Es können bis zu
20 Gäste teilnehmen. Beginn 19 Uhr. Alle
Weinliebhaber sind eingeladen.

Info Der Kostenbeitrag liegt bei 15 Euro.

Hörstudio Schirner
eröffnet eine Filiale
LANGENFELD (dora) Am morgigen Sams-
tag feiert das Hörstudio Schirner seine
Eröffnung. Von 9.30 bis 14 Uhr können
Kunden kostenlos einen Hörtest absol-
vieren sowie ihre Hörgeräte überprüfen
lassen. Dazu gibt es ein Glas Sekt und die
Gelegenheit für Beratungsgespräche.
Der Meisterbetrieb für Hörgeräte, des-
sen Hauptgeschäft seit 12 Jahren in Hil-
den ansässig ist, eröffnet die Filiale an
der Wolfhagener Straße 1a in Richrath.

Info 15. Januar, 9.30 bis 14 Uhr.

SERVICE
WM

Gesucht: der Service-Weltmeister in Langenfeld
Nehmen Sie und Ihr Unternehmen an der Service WM teil.

Ihr Unternehmen ist sehr service-orientiert oder soll es werden? Dann melden Sie 
sich jetzt zur kostenlosen und unverbindlichen Auftakt-Informationsveranstaltung 
am Mittwoch, 19. Januar 2011, 19 Uhr im Hotel Gravenberg, Elberfelderstraße 45, 
Langenfeld an. Hier erklärt der renommierte Buchautor und Managementtrainer 
Norbert Beck, was guter Service bedeutet und wie er zu erreichen ist.

Anmeldeschluss zur Auftaktveranstaltung: Montag, der 17.01.11 
Telefonische Anmeldung unter: 02103 959133
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